
Leistungsmix in der häuslichen Versorgung und Pflege. 

Gelingensbedingungen und Zukunftsperspektiven  

Expert*innen-Workshop 

Montag, den 20. Juni 2022, von 11.00 Uhr bis 16.30 Uhr

in der Katholischen Akademie, Hannoversche Str. 5, 10115 Berlin 

Veranstalter:  Nell-Breuning-Institut der Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen, Frankfurt/Main 
Institut für Christliche Sozialwissenschaften der Universität Münster 
Katholische Akademie in Berlin 

Bei unserem Expert*innen-Workshop kommen Praktiker*innen, Politiker*innen und Wissenschaftler*innen 
ins Gespräch, um Ideen für eine zukunftsfähige Altenpflege zu debattieren und weiterzuentwickeln.  

Seien Sie dabei und diskutieren Sie mit! 

Anknüpfend an die pflegepolitischen Ziele der neuen Bundesregierung fokussieren wir die häusliche 
Versorgung in Pflege-Mix-Settings und deren kommunale Koordination. Dabei schlagen wir für den 
Leistungsmix der häuslichen Pflege eine doppelte Personenzentrierung vor, also eine Ausrichtung auf das 
Wohl der Pflegebedürftigen und der Pflegepersonen. 

In einem ersten Panel beleuchten wir die Ebene der individuellen Versorgungssituation. Wir diskutieren u. a. 
die Rolle des Case-Managements, den präventiven Hausbesuch als potenzielle neue Dienstleistung, die 
Community Health Nurse als mögliche Steuerungsinstanz, existenzsichernde Transfers für Pflegepersonen 
und den Zugang zu unterstützenden haushaltsnahen Dienstleistungen über Gutscheine.  

Im zweiten Panel thematisieren wir die Ebene der kommunalen Infrastruktur und Versorgungsplanung. 
Stichworte sind u. a. Quartiers- und Pflegekompetenzzentren, innovative Wohnformen und digitale Tools als 
Elemente der kommunalen Infrastruktur für die zukünftige Versorgung älterer hilfebedürftiger Menschen 
und die Unterstützung ihrer pflegenden Angehörigen.  

Im Sinne gleichwertiger Lebensverhältnisse ist es sozialethisch geboten, durch die Re-Kommunalisierung 
potenziell entstehende Ungerechtigkeiten in den Blick zu nehmen und durch landes- und bundespolitische 
Maßnahmen abzufangen. Daher fragen wir in der pflegepolitischen Schlussrunde, wie eine gute Versorgung 
durch übergeordnete Strukturen ermöglicht und abgesichert werden kann.  

Der Workshop basiert auf einem Policy Paper (Entwurfsfassung) der veranstaltenden Institute, das im 

Rahmen des DFG-Projekts „Zukunftsfähige Altenpflege. Sozialethische Reflexionen zu Bedeutung und 

Organisation personenbezogener Dienstleistungen“ erarbeitet wurde. Dieses wird im Anschluss an die 

Veranstaltung überarbeitet und veröffentlicht. 

Der Expert*innen-Workshop wird gefördert durch die Bosch Health Campus GmbH und Robert Bosch 

Stiftung GmbH aus Mitteln der Otto und Edith Mühlschlegel Stiftung. 



Programm 

11.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

11.15 Uhr Zum Leistungsmix in der häuslichen Versorgung und Pflege 

Impuls: Dr. Jonas Hagedorn | Nell-Breuning-Institut, Phil.-Theol. Hochschule Sankt Georgen 

Prof. Dr. habil. Thomas Klie | Forschungs- und Innovationsverbund der Evangelischen Hochschule 

Freiburg; Kuratorium Deutsche Altershilfe  

Birgit Mickley | Case-Managerin und Case-Management Ausbilderin (DGCC), QualiGes 

Roland Rosenow | Diakonie Deutschland 

Andrea Weskamm | Community Health Nursing, DBfK 

12.45 Uhr Mittagsimbiss 

13.30 Uhr Innovative Infrastrukturen des kommunalen „Pflege-Mix“ 

Impuls: Dr. Eva Hänselmann | Institut für Christliche Sozialwissenschaften, Universität Münster 

Hildegund Ernst | BMFSFJ, Referat Wohnen im Alter 

Susanne Jungkunz | Strategische Sozialplanung und Bündnis Pflege, Stadt Oldenburg 

Nadine-Michèle Szepan | AOK-Bundesverband; Aufsichtsrat und Kuratorium Deutsche Altershilfe 

Dr. Lena Marie Wirth | Projekt „Regionales Pflegekompetenzzentrum – Innovationsstrategie für die 

Langzeitversorgung vor Ort“, Universität Osnabrück 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Schlussrunde: Wie es weiter geht. Politische Perspektiven und Strategien 

Karolina Molter | Gesundheit, Seniorenarbeit und Pflege, DRK 

Dr. Martin Schölkopf | BMG, Unterabteilung Pflegesicherung 

Heinrich Stockschlaeder | wir pflegen! e.V. 

16.30 Uhr Schluss 

Bitte melden Sie sich unter Angabe Ihres Namens, (ggf.) Ihrer Institution, Telefonnummer und Postadresse 
an unter:   

information@katholische-akademie-berlin.de 

Bitte teilen Sie uns auch mit, ob wir Ihre Kontaktdaten in eine Liste eintragen können, die im Anschluss an 
die Veranstaltung allen Teilnehmer*innen zur weiteren Vernetzung zugeschickt wird. 


